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Bergisch Gladbach, 16. März 2008 

 
 
FDP-Kreispartei wählt Küsgen und Glamann zu 
Landtagskandidaten / Liberale sehen sich gut aufgestellt 
für die kommenden Wahlen 
 

Auf ihrer Kreiswahlversammlung in den Wermelskirchener Bürgerhäusern 

haben die Freien Demokraten am Samstag (14. März 2008) ihre Direktkan-

didaten zur Landtagswahl bestimmt. Für den Wahlkreis Rheinisch-

Bergischer Kreis II (Burscheid, Kürten, Leichlingen, Odenthal, Overath und 

Wermelskirchen) wählten die Parteimitglieder einstimmig Hermann Küsgen 

zum Kandidaten: Der 59-jährige Luftverkehrskaufmann ist stellvertretender 

Kreisvorsitzender und Vorsitzender der Overather Ratsfraktion. Für den 

Wahlkreis Rheinisch-Bergischer Kreis I (Bergisch Gladbach und Rösrath) 

konnte sich die Pressesprecherin der Bergisch Gladbacher FDP, Annette 

Glamann, in einer Kampfabstimmung durchsetzen. Glamann ist 46 Jahre alt 

und führt beruflich selbständig eine Werbeagentur in Bergisch Gladbach. 

 

Für den Kreisverband legte Hermann Küsgen Rechenschaft ab über die 

Aktivitäten im vergangenen Jahr. Er vertrat damit den Kreisvorsitzenden 

Christian Lindner MdL, der durch eine Dienstreise im Ausland gebunden 

war. Die FDP stehe nicht nur bundes- und landesweit in Umfragen exzellent 

da, auch die Ausgangslage der Kreispartei sei mit dem liberalen Bürgermeis-

ter von Wermelskirchen, Eric Weik, 41 Mandatsträgern in Räten und Kreis-

tag, drei stellvertretenden Bürgermeister/innen und der stellvertretenden 

Landräten Mathilde Drewing im landesweiten Vergleich hervorragend. 

 

Für die anstehende Kommunalwahl unterstütze die FDP Landrat Rolf Menzel 

zur Wiederwahl. In fünf Kommunen des Kreises habe die FDP eigene Bür-

germeisterkandidaten aufgestellt oder unterstütze in Verabredung mit ande-

ren örtlichen Parteien einen gemeinsamen Kandidaten. Bei der Bundes-

tagswahl im kommenden Herbst könne zudem das Kunststück gelingen, 

zwei Mitglieder des Kreisverbandes im Deutschen Bundestag unterzubrin-

gen, da neben Christian Lindner, der als Generalsekretär der Landespartei 

auf dem sicheren Platz 9 der Landesliste antritt, auch der stellvertretende 

Kreisvorsitzende Johannes Vogel als Spitzenkandidat der Jungen Liberalen 

auf dem chancenreichen Platz 16 im Wahlkreis 150 (Märkischer Kreis I /  

Olpe) kandidiere. Zudem sei die Mitgliederentwicklung der vergangenen drei 

Jahre mit 103 Neuzugängen äußerst positiv und die Kreispartei daher so 

groß wie seit vielen Jahren nicht mehr. 

 

Der Bundestagsabgeordnete Dr. Werner Hoyer, Staatsminister im Außenmi-

nisterium a.D. und gegenwärtig stellvertretender Vorsitzender der FDP-
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Bundestagsfraktion, ging als Gastredner in seinem “Bericht aus Berlin” auf 

die gegenwärtige Schwäche der Großen Koalition ein. Im programmatischen 

Teil des Kreisparteitages wurden nach einem Bericht des scheidenden 

Kreistagsfraktionsvorsitzenden Martin Stähr außerdem die Wahlaussage der 

örtlichen Liberalen für die Kommunalwahl am 30. August und weitere An-

träge beschlossen. Bei der Kommunalwahl wollen die Liberalen sich noch 

intensiver mit den Themen Wirtschaftsförderung und Tourismus beschäfti-

gen. Dazu wollen sich auch Kreistagsfraktion und örtliche Fraktionen inten-

siver abstimmen. "Die Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsgesell-

schaft ist unentbehrlich, um Standortfaktoren zu entwickeln und die wirt-

schaftliche Entwicklung im Kreis zu begleiten", so Stähr. 
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